
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 

Paulus beschreibt in 1. Korinther 4,6-13 wie 

er konkret auf dem Jesus-Weg unterwegs ist. 

Der Jesus-Weg ist der Weg der Nachfolge. 

Paulus schreibt 3 konkrete Merkmale dieses 

Jesus-Weges. Er stellt da gegenüber 3 

Merkmale, die uns hindern diesen Jesus-Weg 

zu gehen.  

Das erste Merkmal ist die Demut. Jesus der 

Sohn Gottes ist selbst der Weg der Demut 

gegangen, indem er nicht an seinem Platz im 

Himmel festhielt, sondern Mensch wurde 

(Philipper 2,5-8). Demut heißt für uns: ich bin 

bereit auf Privilegien zu verzichten und zur 

Ehre Gottes den untersten Weg, der Weg der 

Nachfolge Jesus zu gehen. Paulus war vor 

seiner Bekehrung sehr stolz auf seine 

Herkunft und religiösen Werke gewesen. 

Doch das galt ihm nun nichts mehr, es war 

ihm jetzt alles Dreck! (Philipper 3,1-9) Sein 

Ziel war es nun zur Ehre Gottes zu leben und 

den Jesus-Weg zu gehen.  

Das zweite Kennzeichen des Jesus-Weges 

ist die konkurrenzlose Freundschaft mit 

Gott. Diese Freundschaft bedeutet im 

Umkehrschluss, dass es keine Freundschaft 

mit der Welt geben kann. Freundschaft mit 

Gott zeigt sich daran, dass wir ihm und seine 

Botschaft gegenüber Gehorsam sind und 

keine faulen Kompromisse mit der Welt 

schließen um von denen akzeptiert zu sein. 

Wir sollen uns zwar nicht aus der Welt 

verabschieden, denn wir sind ja das Salz und 

Licht der Welt und wir sollen für die Welt ein 

Hinweis auf Jesus sein. Wir dürfen nur nicht 

in der Falle der Menschengefälligkeit treten. 

 

 

Darin sind sowohl Jesus als auch Paulus für 

uns große Vorbilder die wir nachahmen 

sollen! (Philipper 2,8 & 1. Korinther 4,8-10) 

 

Das dritte Merkmal des Jesus-Weges ist das 

Leiden um Jesu Willen. Paulus beschreibt 

in den Versen 11-13 eindrucksvoll wie er 

dieses Leid erlebt hat. Die Nachfolge Jesus 

ist teuer und kostet den Preis unseres 

ganzen Lebens. Natürlich ist es bequemer 

Leiden, dumme Sprüche, Nachteile auf der 

Arbeit, usw. aus dem Weg zu gehen. Wir 

stehen jeden Tag vor der Wahl: welchen Weg 

will ich gehen? Gehe ich den bequemeren 

Weg oder entscheide ich mich für den Jesus-

Weg. 

 

 

Beschäftige dich nun mehr mit dem Jesus-

Weg, indem du dich nun mehr mit dem 

Predigttext vertraut machst und ihn mehrmals 

allein oder/und mit anderen durchliest. Stell 

dir dabei folgende Fragen:  

 

• Versuche in deinen eigenen Worten 

den Jesus-Weg zu formulieren.  

• Wo in deinem Leben gelingt es dir 

konkret, den Jesus-Weg zu gehen? 

• Welche Hindernisse für den Jesus-

Weg siehst du in deinem eigenen 

Leben?  

• Gibt es Christen in deinem Umfeld die 

schon länger auf dem Jesus-Weg 

unterwegs sind? Und so ja, was 

könntest du von ihnen lernen? 

• Welche mögliche Gehorsamsschritte 

folgen für dich aus dem Lesen dieses 

Textes? 

 

In Christus verbunden: euer Pastor Nico 

 

 

 

 

Thema: Bist du bereit den                   

Jesus-Weg zu gehen? 
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Bibelstudium 1. Korinther 4,6-13 


